




Vergabeverfahren 2018-017, Unterhalts- und Sonderreinigung des „tim – Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg
hier: Aufforderung zur Angebotsabgabe


Sehr geehrte Damen und Herren,

das „tim" Textil- und Industriemuseum Augsburg, beabsichtigt, die Unterhalts- und Sonderreinigung in Gebäuden des „tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg neu auszuschreiben. Hiermit fordern wir Sie zur Abgabe eines Angebots unter Beachtung nachfolgender Hinweise auf:
1.	Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle und der Zuschlag erteilenden Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
„tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg, Frau Simone Steinle, Provinostr. 46, 86153 Augsburg, Tel.: +49 821/81001511, simone.steinle@tim.bayern.de.
2.	Art der Vergabe:
         Offenes Verfahren
3.	Art und Umfang der Leistung:
Es handelt sich um die Unterhalts- und Sonderreinigung im „tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg. Für Detailauskünfte zur Ausschreibung schreiben Sie bitte eine E-Mail an simone.steinle@tim.bayern.de, in der Sie auch Ihre Firmenanschrift und den zuständigen Ansprechpartner angeben. Die relevanten Vergabeunterlagen können Sie unter http://www.ifd-institut.eu/ausschreibungen/2018-017/index.html einsehen und bereits downloaden. Die Angebotserstellung darf ausschließlich nur mit den auf der Internetseite zur Verfügung gestellten Dateien erfolgen. Näheres zu den Anforderungen an den Angebotsinhalt entnehmen Sie bitte insbesondere Ziff. 9 dieses Aufforderungsschreibens. 
Hinsichtlich des zu reinigenden Objektes finden sich in den auf der Internetseite befindlichen Ausschreibungsunterlagen umfangreiche Fotodokumentationen. Eine Objektbesichtigung ist daher nicht erforderlich. Sollte dennoch eine Objektbesichtigung durch den Bieter ausdrücklich gewünscht werden, so wird eine solche auf Antrag angeboten. Die Bieter haben sich für eine Terminvereinbarung per E-Mail an die oben angegebene Adresse des „tim – Staatliches  Textil- und Industriemuseum“ Augsburg zu wenden und vorzutragen, welche Örtlichkeiten besichtigt werden sollen.  
4.	Ausführungsort:
Der Ausführungsort ist das „tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg. 
5.	Lose:
    Ein Los für die  Unterhalts- und Sonderreinigung. 
Zur Sicherung der bisherigen Reinigungsqualität, werden jährlich 3.900 Jahressreinigungsstunden in der Unterhaltsreinigung gefordert. Bei weniger als den geforderten 3.900 Jahresarbeitsstunden wird das Angebot nicht gewertet.
6.	Ausführungsfristen:
Frühester Beginn der auszuschreibenden Leistung ist der 01.01.2019. Die Laufzeit des Reinigungsvertrags erstreckt sich zunächst über drei Jahre. Der Vertrag verlängert sich um maximal 2 x 1 Jahr, wenn der Auftraggeber dem Auftragnehmer bis 3 Monate vor Vertragsende die Verlängerung durch einseitige schriftliche Erklärung (Telefax reicht aus) mitteilt. Der Vertrag endet in jedem Fall auch ohne Kündigung des Auftraggebers spätestens zum 31.12.2023. 
7.	Form der Angebote:
Angebote sind schriftlich und in digitaler Form (vgl. hierzu Ziff. 9) in einem speziell durch den als Anlage 14 zur Verfügung gestellten digitalen Angebotskennzettel zu kennzeichnen und verschlossen abzugeben.
Bieter die ein Angebot für die Ausschreibung „2018-017 tim Augsburg“ abgeben möchten, müssen sich bis spätestens den 31.10.2018 12:00 Uhr per Briefpost oder E-Mail beim „tim – Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg, Frau Simone Steinle, Provinostr. 46, 86153 Augsburg, simone.steinle@tim.bayern.de anmelden. Es sind die kompletten Firmendaten (Firmenname-, Adresse), und allen Kommunikationsdaten (Telefon, Telefax und Email) des Bieters und des Angebotssachbearbeiters anzugeben. Liegt keine gültige Anmeldung bis zum 31.10.2018 12:00 Uhr vor, wird das Angebot nicht gewertet.   
Das Angebot ist an das „tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg, Frau Simone Steinle, Provinostr. 46, 86153 Augsburg, zu richten.
Die Angebote können per Post oder Kurier, beim „tim –Staatliches Textil- und Industriemuseum“ Augsburg, Provinostr. 46, 86153 Augsburg, abgegeben werden. 
8.	Ablauf der Angebotsfrist  
         07.11.2018 um 10:00 Uhr (Eingang).
9.	Angebot: Das Angebot hat zu bestehen aus:
a. Bieterangaben in Papierversion (Formulardatei Anlage 02);
b. Unterschriebenes Angebotsblatt in Papierversion (Formulardatei Anlage 03);
c. Unterschriebene Eigenerklärungen in Papierversion (Formulardatei Anlage 05);
d. USB-Datenstick oder CD-ROM (inklusive aller bearbeiteten und unbearbeiteten  Dateien);
e. Für den Fall des Nachunternehmereinsatzes: Ausgefüllte und unterschriebene Nachunternehmererklärung (Formulardatei Anlage 07);
f. Für den Fall des Einsatzes einer Bietergemeinschaft: Ausgefüllte und unterschriebene Bietergemeinschaftserklärungen (Formulardatei 07a);
g. Nachweis des Leistungserbringers bei Übertragung von Unternehmerpflichten bzgl. UVV in Papierversion (nur bei Anwendung);
h. Nachweis über den lt. Ausschreibungsunterlagen geforderten Versicherungsnachweis in Papierversion.
i. Zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe noch 6 Monate gültige Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001ff.
10.	Eignung von Bietern:
Der Bieter hat seine technische, wirtschaftliche, finanzielle Leistungsfähigkeit und seine Zuverlässigkeit (Eignung) einerseits anhand der in der Formulardatei Anlage 05 geforderten Erklärungen und der in Formulardatei Anlage 02 geforderten Bieterangaben nachzuweisen. Zusätzlich werden Referenzen gefordert (vgl. im Detail Formulardatei Anlage 08). Weitere Angaben zur Eignung werden im Dokument Bieterangaben (vgl. Formulardatei Anlage 02) abgefragt.
11.	Zuschlags- und Bindefrist:
Der Zuschlag wird spätestens bis zum 07.12.2018 erteilt. Bis dahin ist der Bieter an sein Angebot gebunden.
12.	Nebenangebote/Unterauftragnehmer:
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Die Einschaltung von Unterauftragnehmern ist gemäß den Regelungen in den Vergabeunterlagen und den Reinigungsverträgen nicht zugelassen.
13.	Wertung der Angebote:
Grundlage für die Wertung sind die Zuschlagskriterien lt. Anlage 04 Zuschlagskriterien-Wertungsmatrix. 
14.	Rücknahme/Änderung von Angeboten
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist (07.11.2018, 10:00 Uhr) können Angebote schriftlich zurückgezogen oder geändert werden.
16.	Zahlungsbedingungen
Es gelten die Zahlungsbedingungen aus dem Reinigungsvertrag.
17.	Auskunftserteilung/Fragen zum Verfahren:
Fragen zu dem Vergabeverfahren sind ausschließlich per E-Mail unter dem Betreff „Ausschreibung 2018-017“ zu richten an Ausschreibung-2018-017@ifd-institut.eu. Sowohl die Frage als auch die Antwort des Auftraggebers werden, soweit die Frage bzw. die Antwort für alle potentiellen Bewerber im Hinblick auf die Erstellung des Angebots von Interesse ist, in anonymisierter Form auf der Internetpräsenz unter http://www.ifd-institut.eu/ausschreibungen/2018-017/bietermitteilungen.html eingestellt. Es obliegt allein den Bietern, sich auf der genannten Website über den aktuellen Stand an gestellten Fragen und erteilten Antworten zu informieren. Die Fragen werden bis einschließlich mittwochmittags 12:00 Uhr gesammelt und immer donnerstags ab 18:00 Uhr zusammen mit der zugehörigen Antwort eingestellt. Gleiches gilt für sonstige ggf. erforderliche Informationen zu diesem Vergabeverfahren. Der Auftraggeber behält sich in diesem Zusammenhang auch vor, auf diese Weise notwendige Konkretisierungen der Vergabeunterlagen vorzunehmen. 
Angebote müssen bei einer ggf. erfolgten und auf oben beschriebener Weise bekannt gemachten Konkretisierung der Vergabeunterlagen mit den konkretisierten Unterlagen eingereicht werden. 
[bookmark: _GoBack]Fragen sind bis spätestens 31.10.2018, 12:00 Uhr zu stellen. Die letzte Aktualisierung der Internetseite wird am 01.11.2018, 18:00 Uhr erfolgen.
Bei Störungen der Homepage und des Zugriffs auf die Homepage obliegt es den Bietern, sich umgehend unter der o. g. E-Mail-Adresse mit dem IfD-Institut in Verbindung zu setzen.
18.	Informationsübermittlung:
Informationen werden durch den Auftraggeber über die Internetplattform http://www.ifd-institut.eu/ausschreibungen/2018-017/bietermitteilungen.html , übermittelt.
19.	Bieterinformation:
Bieter, deren Angebot nicht berücksichtigt wird, erhalten eine Mitteilung nach § 134 GWB.
20.	Sprache:
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. Ebenso ist jegliche schriftliche oder mündliche Kommunikation im Zusammenhang mit dem Vergabeverfahren oder Auftragsdurchführung in deutscher Sprache zu führen.
21. Nachprüfungsverfahren: 
Ein eventueller Antrag auf Nachprüfung nach §§ 155 ff. GWB ist schriftlich zu richten an:
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
80534 München, Maximilianstr. 39
Deutschland
Telefon: +49 89 2176-2411       Fax: +49 89 2176-2847
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Im Fall eines Nachprüfungsantrags wird auf die Vergabekammer Südbayern verwiesen.
22.  AGB
Bitte achten Sie darauf, dass Ihrem Angebot Ihre Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) nicht beigefügt sind und in Ihrem Angebot an keiner Stelle auf Ihre AGB Bezug genommen wird. Dies würde zu einem Ausschluss Ihres Angebots vom Vergabeverfahren führen.
Auch jede andere Abweichung im Angebot von den Vergabe- und Vertragsunterlagen durch den Bieter ist unzulässig und führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.
Bitte beachten Sie insbesondere auch, dass Ihr Angebot alle in Nr. 9 und 10 dieses Aufforderungsschreibens geforderten Unterlagen mit dem dort beschriebenen Inhalt enthält sowie entsprechend der Nr. 8 gekennzeichnet und unterschrieben sind. 
Für Nachfragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.


Mit freundlichen Grüßen

gez. Simone Steinle                                  Dr. Karl Borromäus Murr
(Verwaltungsleitung)                                (Direktor)
„tim - Staatliches Textil- und Industriemuseum“ 
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